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Auserwählte, liebe Freunde, euer Herz sei in Meinem Göttlichen, gabt keine Angst, sondern freut euch, denn
Ich, Ich Jesus, schenke euch Meine Freude, die euch niemand nehmen kann, Ich gebe euch Meinen

dauerhaften Frieden.

Geliebte Braut, bezeuge der Welt wie das Leben dessen ist, der Mir sein ganzes Herz geschenkt hat, der für
Mich, mit Mir, in Mir lebt, weil er Meine Einladung sofort angenommen hat.

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, ich möchte nicht leise sprechen, sondern zu allen laut sagen, wie wunderbar
das Leben mit Dir im Herzen und im Sinn ist. Wenn ich mich mit Worten ausdrücke, sind sie nie kräftig
genug um die erhabene Freude eines Herzens auszudrücken, das Dir gehört, das bei Deinem Göttlichen pocht
und sein schwaches Pochen mit Deinem vereint, Süßeste Liebe. Das Leben mit Dir, Jesus, ist ein sanfter und
ebener Flug zur glücklichen Ewigkeit. Auch wenn Du die Last des Lebens nicht wegnimmst, milderst Du sie
sehr, auch wenn Du das Kreuz nicht wegnimmst, lässt Du es leicht zu tragen werden; es gibt sogar den
Augenblick, in dem man es gar nicht spürt, so leicht, mühelos zu tragen, ist es, weil Du, Süßer Jesus, Du,
Unendliche Köstlichkeit jeder Seele, Du äußerst liebevoller Zyrenäus, es auf Deine Schultern nimmst. In
Deiner Gesellschaft verstreicht die Zeit sanft, denn das Herz das bei Deinem pocht, spürt nicht die Last des
Lebens, sondern die Freude mit Dir zu leben. Wer Dir die Türen des Herzens weit aufgemacht hat, lebt auf
Erden, aber der Gedanke ist immer dem Himmel zugewandt; die Zeit vergeht, aber ihr Verstreichen ist nicht
eine Qual. Der Sinn sieht dies und eilt zur süßen und wunderbaren Umarmung mit Dir, jene Umarmung, die
für immer, für eine Zeit ohne Ende dauern wird. Du, Jesus, lässt deren Süßigkeit im Voraus empfinden durch
Tropfen erhabenen Glücks. Mit Dir, eng an Dich gedrückt, in Dir pochend, empfindet der Mensch die Last
des Lebens nur gering, wenn er sich dann abplagen muss in Deinem Dienst, leidet er nicht, sondern freut sich,
er denkt: �Ich habe etwas für meinen geliebten Herrn getan, der Dienst ermüdet mich überhaupt nicht, er
erfüllt mich sogar mit tiefer Freude, mit wahrer Genugtuung.� Der Mensch der Dein ist aus Wahl, spürt am
Morgen Deine süße Liebkosung, wenn der Sonnenstrahl in sein  Zimmer dringt, sein Herz antwortet so:
�Guten Morgen, Süße Liebe, danke für den neuen Tag, ich will ihn für Dich, in Dir, mit Dir leben. Sage mir,
was ich tun soll, was Du von mir erwartest; ich will, was Du willst, ich will nicht, was Dir missfällt.� Siehe,
dies ist kurz das Leben mit Dir im Laufe des Tages: das Herz ist immer in Dir, der Sinn ersehnt Dein Licht
und Dein Wort, Deine Führung. Im erleuchteten Sinn ist ein hocherhabener, süßer Name mit feurigen
Buchstaben eingeprägt, er lautet: Jesus.�

Geliebte Braut, jeder Mensch begreife, dass das Leben mit Mir im Herzen und im Sinn ein ebener Flug ist zur
glücklichen Ewigkeit, dein Zeugnis diene den Verzagten die sagen: �Das Leben ist nur Pein, Drangsal,
Enttäuschung, Betrug.� Es sind viele die dies derzeit sagen, weil sie sich Meiner Liebe nicht öffnen haben
wollen.

Du sagst Mir: �Das Leben ist das schönste, das erhabenste Geschenk, jedes menschliche Leben ist ein
erhabenes Geschenk der Liebe und als solches muss man es gelebt werden. Du willst, dass jeder Mensch nach
seiner Würde lebe, wegen der Folge der Erbsünde ist er wie ein armer Bettler der alles benötigt, der in einer
qualmigen dunklen Höhle leben muss, fortwährenden Gebrechen ausgesetzt ist, aber Du, Süße Liebe, Du,
Süßester Gott, der Du sein Elend kennst, lässt ihn nicht in seinem Nichts, wie es die Großen der Erde tun, die
sich nur um sich selbst kümmern und die Elenden verachten. Du bist ein besonderer König, Du bist ganz
Liebe und Barmherzigkeit, ganz Güte und Zärtlichkeit, Du überlässt den Elenden nicht seinem Elend, Du lässt
den Bettler nicht in seiner Lage. Du, Süße Liebe, Du, Großzügiger König, klopfst an die Tür seine Höhle,
rufst ihn und fragst: �Willst du deinen Zustand ändern? Willst du kommen, um in Meinem Göttlichen Palast

01

1



zu wohnen?� Du Jesus, Du König der Könige, fragst dies jeden Menschen und wartest auf seine Antwort; der
Größte wird aus Liebe  der Demütigste. Wenn ich dies bedenke, empfinde ich im Herzen eine tiefe
Ergriffenheit: ich erinnere mich an den Augenblick, an dem Du Dich an mich wandtest: der Größte, der
Erhabenste an die Kleinste, an das Vögelchen; mit sanfter Stimme und in einer mir verständlichen Sprache
sagtest Du: �Willst du zu Mir in Meinen Göttlichen Palast kommen? Ich habe dir einen Platz in Meines
Herzens Nähe vorbereitet.� Dies sagtest Du mir sobald ich zu denken und entscheiden fähig wurde, diese
Worte ließen mich zusammenfahren vor Glück; wie ein Kleinkind, von der Mutter liebevoll gerufen, ich
öffnete Dir, Unermesslicher, die kleinen Armen und Du nahmst mich auf in Deiner hocherhabenen Liebe. In
Dir lebe ich, in Dir poche ich, mein Sein pocht in Dir, denn dies ist mein Wunsch.�

Geliebte Braut, jeder Mensch mag begreifen, dass Ich, Ich Jesus, zu Mir rufe, nicht um zu verlangen, sondern
um zu geben; kann der Mensch Mir etwas zuzufügen, was Ich nicht hätte? Nein, gewiss nicht! Er benötigt
alles und Ich, der Ich ihn so sehr liebe, will ihm alles schenken, damit er glücklich sei.

Du sagst Mir: �Sei gepriesen, gepriesen, gepriesen, Völker und Nationen mögen sich Dir zuwenden um Dich
anzubeten und auf dem Planeten sei kein einziger Mensch zu finden, der es nicht tue.�

Geliebte Braut, bleibe glücklich in Mir. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, ertragt mit Ihm, sei es die harten wie die heiteren Stunden. Seid bereit jegliche Freude
und jegliche Qual aufzuopfern. Jesus ist der Freund, Der euch immer nahe sein will, Er ist der Freund, Der
euch zärtlich liebt und mit euch die heiteren wie die traurigen Momente teilen will.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, es ist wunderbar, Jesus als Süßen Freund zu haben. In den
unbeschwerten Stunden ist Er bei uns um mit uns die Freude des Herzens zu teilen, in den harten
Augenblicken, siehe, ist Er der Süße Tröster, der immer bereit ist uns zuzuhören und uns zu helfen. Wenn die
Menschen alle Jesus das Herz öffneten, würde das Leben für alle  ein süßes Lied der Liebe und der Freude
werden. Liebe Mutter, ich denke an Dein Leben mit Jesus und mit dem geliebten Bräutigam Josef: es war
gewiss beschwerlich wegen der menschlichen Arglist die immer präsent war, aber welche Freude mit Deinem
Sohn Jesus Augenblick für Augenblick zu leben, die Köstlichkeiten Seiner erhabenen Gegenwart zu genießen!
Liebe Mutter, erzähle uns von den erhabenen Stunden mit Jesus und mit Josef, wir möchten, dass die
Seligkeiten Deiner Wunderbaren Familie für alle Familien wären. Liebe Mutter, in Deinem Leben auf Erden
hat es viel Pein, schreckliche Pein gegeben, aber auch die erhabensten Freuden durch Jesu Anwesenheit.�

Geliebte Kinder, groß sind immer die Freuden gewesen mit dem geliebten Sohn. Während Ich in Seine Nähe
weilte, mit der Anwesenheit auch des geliebten Bräutigams Josef, betete Ich ihn an, Ich pflegte den kleinen
Sohn und betete Ihn an mit Meinem ganzen Herzen, mit der ganzen Seele, mit all Meinen Kräften. Mit Freude
erwiderte Er Meine Liebe und unsere Familie vereinigte die innigste Liebe.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, wie anders als Deine wunderbare, ist die Familie des dritten
Jahrtausends. Liebe Mutter, die Kinder lieben die Eltern nicht, diese haben oft keine Zeit für ihre Kinder; sie
vernachlässigen sie, sie erziehen sie nicht, sie hören ihnen nicht zu. Geliebte Mutter, jede Familie müsste
Deine süße Familie sein.�

Meine geliebten Kinder, um zu haben, muss man Gott das Herz und den Sinn, den Gedanken und das Gefühl
schenken. Geliebte Kinder, wenn die Eltern mit den Kindern beten und diese mit den Eltern, fallen reichliche
Gnaden herab für die Familie. Die Familien die gemeinsam beten, bleiben zusammen, Gott verleiht diesen die
Gnade der Eintracht.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, erflehe von Deinem Sohn die Gnaden, damit jede Familie vereint
bleibe im Herzen und Deiner mit Jesus und mit Josef ähnele.�

Geliebte Kinder, die Familien gehen auseinander, weil das glühende und inbrünstige Gebet fehlt. Ich bitte jede
Familie gemeinsam zu beten, Gott gemeinsam zu loben, Ihn gemeinsam anzubeten. Ich bin in jeder Familie
die dies tut. Geliebte Kinder, ihr könnt Jesu Freude haben, wenn ihr wollt, Seinen Frieden wenn ihr es
wünscht, trefft jede Wahl nach Seinem Herzen und betet, betet, betet.

Gemeinsam beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe euch alle.
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Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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